
Was macht eigentlich der US-
Imperialismus?

Mädchen aus Quibor oder El Tocuyo, Venezuela 1998.

Das Center for Strategic and International Studies (CSIS) hat
eine detaillierte Analyse formuliert, wie und unter welchen
Voraussetzungen die USA Venezuela angreifen könnten.

„Nach dem ersten Angriff würden Drittparteien wie Brasilien,
die  Vereinten  Nationen  und  die  Organisation  Amerikanischer
Staaten  mit  hoher  Wahrscheinlichkeit  ihre  Vermittlung
anbieten.  Die  Trump-Regierung  könnte  eine  Vermittlung
akzeptieren, wie sie es beim Waffenstillstand im Gazastreifen
tat, allerdings nicht bei den Bemühungen zur Beendigung des
Krieges in der Ukraine. Präsident Trump bevorzugt bilaterale
und persönliche Diplomatie. Das würde Gespräche mit Venezuela
auf  Ministerebene  bedeuten.  Ungeachtet  des  diplomatischen
Mechanismus  gibt  es  viele  Möglichkeiten,  das  Regime  zum
Machtverzicht zu bewegen oder zu zwingen.

Sollten  die  diplomatischen  Bemühungen  scheitern  und  Maduro
sich widersetzen, wäre es für die Trump-Regierung schwierig,
sich zurückzuziehen. Das käme einem öffentlichen Eingeständnis
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des  Scheiterns  gleich,  und  Präsident  Trump  verabscheut
Misserfolge. Stattdessen würde die Regierung eine umfassende
Luftkampagne starten, bestehend aus einer Reihe von Angriffen,
um  das  Maduro-Regime  zu  lähmen  und  zu  destabilisieren.
Historisch  gesehen  waren  solche  Luftangriffe  nur  dann
erfolgreich, wenn sie mit der Drohung oder dem tatsächlichen
Eingreifen am Boden einhergingen.“

Und das – eine Bodenoffensive – kann Trump vermutlich seinen
Wählern  nicht  verkaufen,  obwohl  das  Militär  Venezuelas
ungefähr so „schlagkräftig“ ist wie das des Irak.


